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Modus im Playoff BL und NL ab Semifinale 
 
Folgende unten angeführte Regelung gilt im Playoff der BL und NL ab dem Semifinale lt. Mitteilung 2012/22. 
 
Im Semifinale wird im Entscheidungsspiel beim Spielstand des ersten Semifinalspieles weitergespielt. 
 
Bei einem unentschiedenen Spielstand nach Ablauf der regulären Spielzeit erfolgt nach zweiminütiger Pause 
ohne Seitenwechsel eine Nachspielzeit von 5 Minuten, die komplett ausgespielt wird (KEIN SUDDEN 
VICTORY!) und mit normaler Spielerbesetzung (ausgenommen etwaige Strafzeiten). 
 
Sollte der Spielstand nach Ablauf der Verlängerung immer noch unentschieden sein, erfolgt ein Penaltyschießen 
gemäß Regelwerk – Regel 8.23. Bei einem PS ist das entsprechende Formular „ISHA Penaltyschießen (s. ISHA 
– Formular 2010  zu verwenden. Sämtliche Torschützen eines PS werden im Spielbericht eingetragen und 
derart erzielte Tore zählen auch für die Spielerstatistik. 
 
8.23 PENALTYSCHIEßEN 
8.23.1 Für ein Penaltyschießen bestimmt jede Mannschaft fünf Feldspieler und einen Torhüter. Im Falle einer 
Verletzung eines Spielers oder einer Strafe gegen einen der Spieler kann ein Ersatzspieler nominiert werden. 
Spieler, die zum Zeitpunkt des Beginns des Penaltyschießens eine Strafzeit absitzen, können nicht am 
Penaltyschießen teilnehmen. Wenn eine Mannschaft nach Ende der letzten Spielperiode nicht mehr in der Lage 
ist, 5 verschiedene Penaltyschützen zu bestimmen, können die verbleibenden Penaltyschützen in der bisherigen 
Reihenfolge ein zweites bzw. wenn notwendig drittes Mal bis zum Erreichen der 5 Penaltyschüsse nochmals 
zum Penaltyschießen antreten. 
8.23.2 Die ersten fünf Penaltyschüsse jeder Mannschaft werden in abwechselnder Reihenfolge ausgeführt. 
Durch Losentscheid wird die beginnende Mannschaft ermittelt (Kapitänswahl). Sollte das Penaltyschießen schon 
vor Abschluss der ersten fünf Penaltyschüsse eines jeden Teams entschieden sein, so wird das 
Penaltyschießen für beendet erklärt. 
8.23.3 Sollte nach Abschluss der ersten fünf Penaltyschüsse noch keine Entscheidung gefallen sein, wird das 
Penaltyschießen mit denselben Spielern in derselben Reihenfolge so lange fortgesetzt bis eine Entscheidung 
herbeigeführt werden kann. Das Penaltyschießen ist in diesem Fall dann entschieden, wenn ein Spieler seinen 
Penalty-Schuss verwandeln konnte und sein direkter Gegenspieler (der Spieler an derselben Position der 
Penaltyschützen-Liste der anderen Mannschaft) kein Tor erzielt hat. 
 
Die Spielzeiten betragen 3 x 20 Min. netto lt. Spielplan. 
 

Nationalliga: 
 
Semifinale (Hin- und Rückspiel): 
 
Spiel Heim Gast  
SFA1 1. Zwischenrunde 2. Grunddurchgang ohne Verlängerung 
SFB1 2. Zwischenrunde 1. Grunddurchgang ohne Verlängerung 
SFA1 2. Grunddurchgang 1. Zwischenrunde bis zur Entscheidung 
SFB1 1. Grunddurchgang 2. Zwischenrunde bis zur Entscheidung 
 
Finale (Best of Three): 
 
Spiel Heim Gast  
F1 Sieger SFA Sieger SFB bis zur Entscheidung 
F2 Sieger SFB Sieger SFA bis zur Entscheidung 
F3 
bei 
Bedarf 

Sieger SFB Sieger SFA bis zur Entscheidung 

 



Bundesliga: 
 
Semifinale (Hin- und Rückspiel): 
 
Spiel Heim Gast  
SFA1 3. Grunddurchgang 2. Grunddurchgang ohne Verlängerung 
SFB1 4. Grunddurchgang 1. Grunddurchgang ohne Verlängerung 
SFA1 2. Grunddurchgang 3. Grunddurchgang bis zur Entscheidung 
SFB1 1. Grunddurchgang 4. Grunddurchgang bis zur Entscheidung 
 
Finale (Best of Three): 
 
Spiel Heim Gast  
F1 Sieger SFA Sieger SFB bis zur Entscheidung 
F2 Sieger SFB Sieger SFA bis zur Entscheidung 
F3 
bei 
Bedarf 

Sieger SFB Sieger SFA bis zur Entscheidung 
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